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werDden, aut (getrennten) ättern, \9 Oaß DON Dem etinen WIie Dem andern volNltÄnDdiger
Bericht gegeben WiIird“

Welcden (EinNuß dieje Wiijionsliteratur au} DIie bisherige NWiijNnNonsgeldhidhts
\qreidung gewinnen mußte, ÜT leicht erNnhilich.
‚ OO CO ISR JE L R e A v  3D  K X  X MC _I L3  ı CO

Beforechungen
ichel Des vere  $  q Blancs, Questions pratigues sr bapte&me

et conlürmation ans les MISSIONS. Edıtion Maıson Carree
(Algier), Imprimerie des Missionnaires d’Afrıque 1908 el 44 S0

Questions pratiques Hr leeans les 10NS Edition
(5DO 1908 el 306 Q0

Diejes 1903 er}ier Auflage er)qienene (Dgl Gtreits 1ıb1 Miss. 1!. 1532 1956
1951 2018 Doppelwerk Niijllions|hriftjtellers unDd Dozenten aus Ddem
YMNutterhaus Der Weißen atier € neben Den mi}jionsmethodijhen unDd Den mi)}LONS-

ralilti)dhen Handbüchern Banzen wohlgelungenen VBerjuch Oar OIE allge=
meinen Kegeln Der paltoralen £Heologie UT (Einfugung Qer Spezialerlahle au DIie
Uiijionen anzuwenDden unD )9 yür Ote WiiNNonspraris eine braudbare Hu)ammens
'telung Der geltenden Grundjäge 3 e Dadurch 1rD nıcht bLIoß wirk)jam Den
prakti) Hen BHedürfnijen Der Aiinionare egeqnet, Oie ibren. BHerufsarbeiten mangels
perjönlicher unDd literari) er Aurklärung Den arößten Schwierigkeiten unD
Verpleritäten ausge]eßt ]\inD, MWIie Der rdensgeneral jeinem (Belettwort ausführt,
ondern auch TÜr O1ie wijen|hattliche Wii)lionstheorie wertvolles afer1a. verarbeitet,
WEeNTL auch noch mehbhr als. Borjtufre, 1n9D Rohitoflammlung Tür jnezielle yragen. Der
Derfaller, Dem jein OQberer mit Recht DOL alem ÖrönungunDd KRlarheit nacdhrühmt, hat
aus Dem ungeheuern (Bebiet Der Nitijjionspaltoral DIie Sakramentenprarxis unDd inner-
halb derjelben Öie beiden Tür den Mijjionspraktiker \ wierialten Sakramente DEr
aurTe und (£he herausgearijfen, wobei in erlter Qinie Oie afrikani)dhen i ioNS-
verhäl  +  T  niljje Auge hat, aber au yür anDdere Wi)jionsfelder nüßliche inke geben
kannn un wl Ausgehend DON Den generellen Drinzipien, Öie Lehrbücher wWie
Die Moralkompendien DON (Benticot un anlehnt, behanDdelt mit Orliebe
Oie Oen YiijNonsbefrieb bejonders intere)|ierenden Vrobleme. ils Hauptaquelle benüßt
unDd zitiert elr ayur O1e rlajle DEr römt  en Kongregationen unDd namentlich Der
Propaganda, wWi1e ite Den RKollektaneen aneinandergereiht MnD, D enen er Der
Kegel die erkie ()a georonete) Aujlage DON 1893, HUr ausnahmsweilje Ote neuelte
(Öronoloailcdh disponierte) DON 1907 ZUgTUNDE leat. Yitan kann Oie Auswahl unDd
Yrt Oiejer enußung eine einjeitige unND iucRenhafte, unwijjen|dhajtliche nennen,

nicht heran-injoyern als anDdere Yuelen (wie DIieE Yianualien und Synodalitatute
unD aud DIE angeführten WVroyagandadekrete nıcht nacdh ihrer ragweite (oD

präzeptiv oDer Direktipv, allg Der partıkulär, auern»D 0Der yorübergehend) untier:
teden inD; aber WIL wolen unDd Oürfen on TÜr Oieje Babe an  ar jein, da eeine2 große VYÜüce Der Yiijlionsliteratur wenigitens -  jermapßen ausfült, Dıe ra)de
Bergriffenheit DEr erjien usgaben beweilt Die Nüßgzlichkeit Des Werkes, 0AS Der

Der Hand DON Yiitteilungen S  S VPraktikerkreijen revidiert unDd DervDOll:
ändigt, 3Zzugieid) klarer Disponiert unD mit alphabeti]den ‘Kegiltern yerjeheni Da WITbi  I£ier r  auf Einzelheiten unD ihre Britik niht eingehen Können, genüge € Den Jnhalt

DEr beiden Darbietungen Rur3 3 analylieren.
Der eil 0es Zauftraktas hHanDdelt über Ote auteDer [t_egh enden Erwacdjenen:ım Kapitel .  ber Die zZum gültigen (Eemp  Jang erforderlichen Bedingungen, jpeziell Oie

nötige Intention Des Sterbenden, jet b Da noch bei Bewuhtjein 099er Der Sinne

Bıbl VittoriöEmmanuele, Fondo Gesult1ico, 1255 Hs 16 fol 274 las
de edifieacion un Iy las QqUuUeE podrian dar pOca edifieaecion ira

hoj  Jas de modo que de un ira dee entiera relacıon . S11 Den
Monumenta Ignatıana, Epistolae (Myat1;fliti 54  > I 308592 [ inDdei j} HUT Die
Inhaltsangabe Diejes Briefes



24() %e[pr‘ééungefiL_
—__Bemitßt ÜL, iIm An über die Bedingungen 3ZU (Ertauhtbeit wiebderum jJür heide UitänDde, bejonders OaB 110 wWIie Der Sterbende unterrichtet werden muß; im über

DIie praktı)che AUnwendung Öiejer Wrinzipien, (1. wenn 0aS Bewußhtjein 0es WNatientenzweitfelha ÜL, wenn wieder gejund wWIrD, HMan ihn nicht Oisponieren kann;in über O1e Begierdetaufe, ihre 2irkjambeit unD ihre Konjequenzen; iIm 5
HIieE Dem Betauften )pendenden anderen Sakramente. (Wegzehrung, e  e uUng,Beicht unDd (£he). Jm 1L eil Ut Öie eDde DONn Her Saute Der Heidenkinder ; 1m

Kapitel DEr außerhalb jeder odesgefahr befindlidhen ne 2Bilen 009er mit 4in
wiligung DEr &ltern), ım A jowe in Lodesgefahr, im alls DIie Binder ıon D0as
DYer|tandesalter erreicht haben, ım DON Oen ‘jDdioten unDd Wahnlinnigen, ım 5 W0üS
nacdh Der Benejung mit Oen gefautten Rindern 3u tun. Der 111 eil ebhrt, mWie O12
auftfe 3 jpenden jei, unD behanDdelt im 1. KRapitel den Spender 025 Sakraments, ım
2 Oie Saufzeremonien, im Oen Yrt Der aufte, ım DaSs Werhalten Oie
Konvertierten Häretiker. Der e  e nı Des Buches be)äftigt \ich mit Der ir
MUNG, ım Kapitel mit ihrem Subjekt 0Dder (Empfänger, iım N  An mit ihrem SpenderunD Ritus (Fin Deigerlüigtes Supplement erörtert auUT Brund einer Antrage eines
Jii)onNSbi]dors Die auTe DON. Taubitummen.

m eil Rommt DIie Yiatur: 0Dder HeiWeNehe ZUT Darjtelung, im.1 KRap 0AS
Wejen Der eigentliche he, ım ob eine wirkliche Che unter Den Ungläubigenaibt, ım ihre Unautlöslicdhkeit, wenn \te guültig UT Der T Feil brinat eine ID=
handlung ub: 0as Wrivilegium Daulinum, , im Kap übDer jeine Yiatur unD jeine‘Bedingungen, im über DIe Jnterpellation Den heiöni)hen (£heteil, ım über
Die Dispens 0AaDON, im ber Das pÄpIE Recht, Oife Heidenehe auch ohne Dauli-ni)}hes  rivileq autzulöjen. Der III. Zeil geht auf Öie JieophHyten- 0Der Uhrilteneheein: ım Ka aur Oie eititelung 0eSs Hreiltands Der Kontrahenten; ım au Die
‚yortieBung DEr ım Heidentum gelhlofjenen Ehe (Jals gültig Dder 3 yeifelhaft, jJallsbeide (Eheleute lich bekehrtien 0Der HUL einer); im-3. au DOie e1 e vbon jedemBande freien Jieubekehrien 3wildhen Jieophyten, zwijlden Chrift und eide, zwil)denKatholik 1nD Häretiker); ım auf ie Derhaltungsmakhregeln, enn inderni]]| Der
VHerbindung entgegenitehen ; ım auf Ole hedispenjen, ihre Urjachen, KRumulation,Bejuch un Yusjführung; 1ım - über Öte ıyeier Der OHrijtlichen €he (3wildhen Bläubigen,nach ihrer Derbindung im Heidentum, wilden Katholik unDd Ungläubigem Der HÄretiker); 1m über Die Eheprozelte unD ihre SHandhabung au} Dem i ionsteld Auchhier liegen NeUeETE Supplemente be  . Das eine über das Kecht Der FÜr ien, (ChehinDder-niljje ihre heidnijchen Untertanen autzultellen, Das anDdere mit u—; —xaüBßen unD ROrz
rekturen, Die HiCh AauUSs den Ent)dhHeidungen von 1908 bis üiber 0Aas Nekret ;„Netemere*‘‘* ergeben. Dazu wären NO wıe ur 0ASs fe Buch die neuelten BerfügungenunDd Die (Er turehe Kon=-
Jultieren. Örferungen des ‘Düiie[bqrfef i)lNonskurjus Über Die J{a

SOHmidlin.
Bartmann, Dr.\‘Bérn.‚ Profellor D Theologie in ‘pabérbo_rn, Baulus als Seeljotge}!.Paderborn, Sqöningh 1921. 80 168 15,— NR

(Sıne große VDerfönlichkeit {{ immer eine költliche Gabe (Bottes an die Menjchen.G1e UL wie ein Yeudhtiurm, AL Ddem Yiilionen jehnender Augen erwariungsvoll QuUf=blicken Daulus Jte uUunier Den Jührenden Wiännern Der Urkirche in vorderfter elJa, IWIr DON Der unvergleichlichen unDd in einjJamer Erhabenheit Ytehenden WerlonJelu bjebhen, ilt iDr eriter unDd hbedeutenDd ter Yann.  Eine über pannenDde Bes
trachtungsweijle hat inn jogar als Den eigentlichen Stifter Ddes Chrijftentums hinitellenwollen, wWogegen alerdings woh niemand \ ärfere (Einipracde erheben wmurDde als

Diefen hervorragenden annn als Seeljorger darzultellen, War daher ein alüc
er Bedanke, Jür Dejjen Austührung Ddem Herrın Berfajjer unfer herzlich|ter Dank
gebli CL Um j9 jreuDdiger Jet diejer Dargebracht, als Die kKleine Studie außerordentliGut gelungen ur ‚ jede Seite zeugt DON Der intimen. Bertrautheit B.Ss mit ‘Daulus.So OAar] die Schrift als Oie are T eines Iangjährigen liebevollen Umgangsmit Dem Bölkerapoltel bezeichnet Wwerden. Yias iDr aber eine ‚gan3z hejondere Note
gibt, ;  It DIE Einjtelung derjelben auT Die Devije: on scholae se vitae; jinD Öie Yer:
bindungstüäden, Öfe DON Daulus. 3u unjerer heutigen kirchlichen Yage 3ieht, Öife
Bliglichter, Öie bejonders ım lehten Nı (Einit unDd Jebt auf unjere ernite Begen-
art allen. Den WDrieltern der Heimat, Den Niijjionaren Draupßen unD den SiudentenDer $beélßgi@ Jei er Die)es ‘pauh}ms=‘!l_3:;&‚ ted)t\ qngelegentlid) empfébrgn. Die


